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Hattersheim/Kriftel - Turnusmäßig Anfang Juli eines jeden Jahres wechselt die Präsidentschaft bei 
den Lions. So auch beim Lions Club Hattersheim-Kriftel. Im Restaurant Hattersheimer Ölmühle wurde 
jetzt Marion Uhle-Fassing durch den scheidenden Präsidenten Uwe Gerlach in das Amt eingeführt. 
Zahlreiche Lionsfreunde nahmen an diesem feierlichen Festakt teil.  

  

In seiner Ansprache gab der scheidende Präsident Gerlach zunächst einen kurzen Rückblick auf das 
vergangene Lions-Jahr und die verschiedenen Projekte in Hattersheim und Kriftel. Er erinnerte an die 
Anschaffung eines Bodentrampolins für eine Kindertagesstätte, die Finanzierung des Schwimmkurses 
für Viertklässler, sowie die Büchergutscheine für Jugendliche. Die Grundschulen erhielten unter 
anderem einen Zuschuss für zwei Theaterprojekte. Eine besonders erfolgreiche Aktion war die 
Unterstützung der Hattersheimer Tafel in Kooperation mit dem Handelshaus Globus und der Stiftung 
Life. Neben der Kinder- und Jugendarbeit in den beiden Kommunen, setzte sich der Club auch für die 
Integration für Frauen mit Migrationshintergrund sowie für das Projekt „Lichtblicke“ zur Rettung von 
Augenlicht von Kindern in Ruanda ein. 

Gerlach dankte allen Mitgliedern für ihre Mithilfe und Unterstützung, sein besonderer Dank galt 
dabei aber seiner Nachfolgerin Marion Uhle-Fassing, die sich bereits sehr früh in ihre neue Rolle 
einfinden musste. Krankheitsbedingt übernahm sie bereits im Winter kommissarisch die Clubleitung. 
Für ihr besonderes Engagement in dieser neuen Aufgabe ehrte er sie mit der „Achievement Award 
Medal“, einer Auszeichnung für die besondere Durchführung einer übertragenen Aufgabe.  

Uhle-Fassing gab einen Ausblick auf das neue Lionsjahr. Der kontinuierliche Wechsel an der Spitze 
ermögliche Veränderung; neue Gedanken und Anregungen werden aufgerufen, beratschlagt und 
umgesetzt. „Bereits im August werden wir uns zusammensetzen, um mit frischen Impulsen die 
Weichen für die Zukunft des Clubs zu stellen“, kündigte Uhle-Fassung an. Sie versprach aber auch 
Kontinuität. Der über die Stadtgrenzen hinaus bekannte Adventskalender wird fortgeführt. Der 
Verkauf wird Ende Oktober beginnen. Eine große Anzahl der langjährigen Preissponsoren hat bereits 
ihre Unterstützung zugesagt, so dass es wieder attraktive Preise gibt. „Der Lions-Adventskalender 
sorgt für Spannung und Spaß bei Groß und Klein, besonders weil man mit ihm gleichzeitig helfen und 
gewinnen kann“, so die Lions. 

Uhle-Fassing warf auch schon den Blick nach vorne auf die nächste große Aktivität nach der 
Sommerpause. Am 17. September findet das diesjährige Entenrennen im Rahmen der Spiele im 
Krifteler Park statt. „Ich lade alle Familien und am Lions Club Interessierten ein, uns zu besuchen und 
freue mich auf viele neue Kontakte“, sagte die neue Präsidentin. red 
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Spannendes Neuland für junge Leute 

 
Lions-Clubs organisieren internationalen Jugendaustausch  

 
Die jungen Leute des internationalen Lions-Jugendprogramms mit den Verantwortlichen vor der Kelkheimer Waldjugendhütte. FOTO: efx  

 

Kelkheim - Den Gartenschläfer kannten sie noch nicht. Den wunderschönen Blick vom Staufenberg in 
die Rhein-Main-Ebene bis nach Frankfurt auch nicht. Der Wald bringt sie ins Schwärmen. Und die 
Hitze, die noch kürzlich den Taunus heimsuchte? „Die finde ich gar nicht tragisch“, sagt Lilia. Sie 
kommt aus Tunesien. „Da haben wir ganz andere Temperaturen“, ergänzt die 17-Jährige noch und 
schmunzelt. Tunesien habe auch Wälder, betont Lilia und gibt sich danach redselig über das Land 
ihrer Familie. 

Lilia ist zu Besuch in Deutschland. Sie gehört zu den 13 Jugendlichen im Alter von 16 bis 18 Jahren, 
die am internationalen Jugendcamp Taunus der örtlichen Lions-Clubs teilnimmt. Heino Grawenhoff, 
2022/23 für ein Jahr Präsident der Kelkheimer Lions, hat das Projekt mit angestoßen, organisiert und 
somit nach Kelkheim geholt. „Jugendliche aus aller Welt konnten sich dafür bewerben. Das 
internationale Lionsnetzwerk wurde für die Ausschreibung genutzt“, sagt er. Die Jugendlichen 
kommen aus Georgien, Ungarn, Finnland, Frankreich, der Türkei. Aber auch aus Italien, Serbien, 
Dänemark. 

Gemeinsam mit seinem Lions Kollegen Peter Ottiger beteiligt er sich am Jugendprogramm. Das 
Ehepaar Grawenhoff wurde zu Gasteltern. Zwölf weitere Familien, Lionsmitglieder benachbarter 
Clubs, taten es ihnen gleich. Später wohnen sie noch einige Tage in der Jugendherberge. 

Damit keine Langeweile aufkommt, hat der Club ein buntes Programm zusammengestellt. „Die 
jungen Leute sollen ja die Umgebung kennenlernen“, erklärt Ottiger. Gleichaltrige treffen und 
nebenbei den Taunus und seine Wälder inspizieren, dafür sind die Mitglieder der Waldjugend 
prädestiniert, die sich am Programm beteiligen. 
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Endlich mal Berge und ein spezielles Tierchen 

Saku aus Finnland weiß nun, dass er über den Blick vom Staufen erzählen kann. Der Hausberg der 
Kelkheimer hat es dem jungen Mann angetan. „Wir haben ja in Finnland keine Berge. Die Natur und 
der Blick sind hier einfach sehr schön“, unterstreicht er. Mane aus Serbien hakt ein. Auch er nimmt 
bleibende Eindrücke mit: „Ich bin hier viel Rad gefahren. Zu Hause mache ich das nicht so oft. Es war 
schon cool.“ 

Bei der Waldjugend erfahren sie etwas über die typischen Baumarten der Region. „Wir haben aber 
auch über den Gartenschläfer geredet und Nistkästen gebaut“, ergänzt Franziska Pitz von der 
Waldjugend. An der Waldhütte wird gegrillt. Das neue Haus beeindruckt die Teilnehmer des 
Jugendprogramms. Am Nachmittag inspizieren sie die Räume und fallen dann erschöpft auf die 
Holzbänke. Neue Freundschaften haben sie geschlossen, sind sich alle einig. Der Abend endet mit 
vielen Eindrücken und leckerer Bratwurst. Auch die kannten vorher noch nicht alle. Knackig und 
deftig sei sie, sagen Mane, Saku, Lilia und die Anderen. efx 
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Entenrennen und Sport im Park 

Am kommenden Sonntag, den 17. September, gibt es wieder ein großes Programm im 

Freizeitpark: Highlight ist wie immer das mittlerweile 19. Entenrennen des Lions Club 

Hattersheim-Kriftel.  

 

Entenrennen, Schauspiel und viel Sport 

Am vergangenen Sonntag war viel los bei den Spielen im Park: Bei strahlendem Wetter und 

hochsommerlichen Temperaturen kamen viele Menschen in den Freizeitpark. Schon der 

Gottesdienst am Morgen war mit etwa 40 Besucherinnen und Besuchern sehr gut besucht. 

Am Nachmittag kamen vor allem Familien mit Kindern auf ihre Kosten: Sie konnten bei der 

Kita Vogelnest kreativ werden und ihre Geschicklichkeit im Rollstuhl-Parcours und auf dem 

Fahrradparcours der Verkehrsschule ausprobieren. Wie immer gab es den Luftballon-

Wettbewerb des Fördervereins der TuS-Sektion Handball, bei dem über 200 Ballons in die 

Luft gestiegen sind. Auch die Fahrradcodierung der Polizei wurde gut nachgefragt. Die junge 

Union hat bei zwei Sammelrunden drei volle Säcke Müll aus dem Freizeitpark geholt. Und für 

das leibliche Wohl sorgte die Kita Vogelnest. 

Am kommenden Sonntag, den 17. September, gibt es wieder ein großes Programm im 

Freizeitpark: Highlight ist wie immer das mittlerweile 19. Entenrennen des Lions Club 

Hattersheim-Kriftel. Start ist wieder oberhalb der Brücke bei den Schwarzbachhallen in 

Kriftel. Die Enten werden hier ab 11.30 Uhr registriert. Der Start erfolgt um 13 Uhr. Ziel ist 

unterhalb der Brücke beim Toom Baumarkt. Der Zieleinlauf wird etwa um 14.30 Uhr 

beendet sein. Die Siegerehrung findet dann um 15.30 Uhr im Rahmen der Spiele im Park im 

Freizeitpark statt. Dort gibt es auch Kaffee und Kuchen. Die drei schnellsten, die drei 

schönsten und die drei originellsten Enten sowie das letzte Entlein im Ziel erhalten einen 

Preis. 
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„Spiel und Spaß mit Tanz, Gesang und Schauspiel“ bietet ab 14 Uhr „Bühnen:Zeit“: Kinder ab 

vier Jahren können die Welt des Musicals kennenlernen. Für Unterhaltung sorgen die Kinder 

dann durch bezaubernde Tanzvorführungen. Ein Schwerpunkt wird an diesem Tag der Sport 

im Park sein, als Auftaktveranstaltung zur Europäischen Woche des Sports (23. bis 30. 

September 2023). Die vielen Bewegungsangebote der umliegenden Sportvereine und 

Institutionen bringen ab 14 Uhr die ganze Familie in Schwung: Ausprobieren kann man 

Baseball, Bogenschießen, Street Soccer, Petanqué, Bewegungsspiele, Brain Sports, das 

Laufen auf der Slackline und das ParkSportAbzeichen.  

Weitere Infos und Zeitplan unter www.spiele-im-park.de. 

Achtung: Parkregeln beachten! Da am Sonntagmorgen um 10.01 Uhr auch die Oldtimer-

Rallye des Main-Taunus-Kreises auf dem Parkplatz hinter der Schwarzbachhalle startet, ist 

dieser Parkplatz ab Samstag, 18 Uhr, bis etwa Sonntag, 12.30 Uhr, für die Veranstaltung 

gesperrt. Besucher/innen der Rallye und der Spiele im Park können auf dem Parkplatz der 

Einkaufsmärkte Aldi und Rewe in der Oberweidstraße parken. Allgemein wäre natürlich die 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln, per Fahrrad oder zu Fuß am besten! 

 

http://www.spiele-im-park.de/
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Der Lions-Kalender aus Hattersheim-Kriftel wird jedes Jahr von einer Schülerin oder 
einem Schüler einer Schule aus Hattersheim oder Kriftel gestaltet. 
Er fungiert als wertvolles Los und hat wie immer 24 Türchen hinter denen jeweils tolle 
Preise stecken. 

24 CHANCEN AUF EINEN FETTEN GEWINN! 

Mit etwas Glück wird Ihr Adventskalender-Los gezogen! 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Spaß beim Öffnen der Türen... 

 

(Foto mit dem Lions-Kalender 2023 mit den Werken junger Künstler:innen) 
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Jugendforum Kriftel ist ein Lichtblick 

Neujahrempfang des Lions Clubs Hattersheim-Kriftel am 18. Januar im 
Alten Posthof in Hattersheim 

 
Der gut gefüllte Hessensaal im Alten Posthof beim Neujahrsempfang des Lions 

Clubs. 

Draußen war es unwirtlich, klirrend kalt und weiß. Lions Club Präsidentin 
Marion Uhle-Fassing freute sich, dass dennoch so viele Zuhörer zu dem 
Neujahresempfang am 18. Januar erschienen waren. Der Hessensaal im 
Alten Posthof in Hattersheim war gut besetzt und beheizt. Dem Auditorium 
wurde eine Bilanz der guten Taten und ein Vortrag über junge Menschen 
und ihre Rolle in der Gesellschaft präsentiert. 

Aber bevor die Anwesenden mit dem Abend so richtig warm werden 
konnten, gab es zunächst ein paar Absagen. So konnte der Bürgermeister 
Hattersheims, Klaus Schindling, nicht wie vorgesehen sein Grußwort 
halten. Er wurde von der Ersten Stadträtin Heike Seibert vertreten. Auch 
Landrat Michael Cyriax ließ sich entschuldigen und hatte mit dem 
Kreisbeigeordneten Axel Fink eine würdige Vertretung. 

Schön warm war es dieses Jahr jedenfalls im Hessensaal, den vollen 
Energiespeichern sei Dank. Es gäbe auch sonst viel Herzerwärmendes zu 

https://www.verlag-dreisbach.de/f/ic/Detailed/articlemedia/2024/01/24/1c9ccab0-a017-484e-a255-2b4f764a567b.jpg
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berichten, bemerkte Präsidentin Uhle-Fassing in Ihrer Begrüßung. Gerade 
wegen der aktuellen gesellschaftlichen Verwerfungen sei soziales 
Engagement oberstes Gebot. Das Motto des Lions Clubs „Wir dienen“ sei 
im letzten Jahr mit vielen Unterstützern in die Tat umgesetzt worden. 
„Vereint hilft man eben erfolgreicher“, lautete Resümee und Motto der 
Präsidentin. 

Die Hattersheimer Stadträtin Heike Seibert zeigte sich von dem Thema des 
Abends „Die junge Generation“ sehr angetan. „Die müssen wir mitnehmen“, 
betonte sie in ihrer Ansprache. Denn „die Jugendlichen von heute sind die 
Erben von morgen“. Da sei es sehr wichtig, Fundamente zu setzen, Vorbild 
zu sein und Solidarität mit Hilfsbedürftigen zu zeigen. „Der Lions Club ist 
genau ein solches Vorbild“, lobte sie dessen Aktivitäten. Ein gutes Beispiel 
dafür sei dessen Spende für die Hattersheimer Ferienspiele. 

„Frische Pferde gesattelt“ 

Axel Fink, Kreisbeigeordneter und unter anderem Dezernat für Bildung, 
Kultur und Jugend des Main-Taunus-Kreises, gefiel gerade der Alte Posthof 
als Ort des Neujahrsempfangs. Er habe eine besondere Aura, gerade für 
einen Neubeginn: „Heute wie damals werden hier erschöpfte Pferde gegen 
frische ausgewechselt“, bemerkte er schmunzelnd. „Ein bisschen auch 
unsere Geisteshaltung am Anfang eines Jahres.“ Auf das Thema des 
Abends abzielend gab er zu, dass Teilhabe und politische Bildung mit der 
Jugend heute schon schwieriger seien. Wohlstandsversprechen wie “Ihr 
werdet es einmal besser haben“ könnten nicht mehr als selbstverständlich 
gelten. Umso wichtiger sei es, dass der Lions Club sich aus der Mitte der 
Gesellschaft heraus zum Wohle der Jugendlichen gesellschaftlich 
engagiere. 

Bürgermeister Christian Seitz wiederum hob die Jugendarbeit in seiner 
Gemeinde als positiv hervor. Bestes Beispiel sei das Jugendforum, in dem 
sich Schülerinnen und Schüler mit ihren Ideen vermehrt einbringen. Gerade 
weil der allgemeine gesellschaftliche Zusammenhalt Anlass zur Sorge 
gebe, sei das ein Lichtblick. Es gebe sehr viel Protest im Augenblick. Wie 
gelingen mehr Eigenverantwortung und mehr Freiheit, sei eher seine Frage. 
Jeder könne in seinem kleinen Umfeld dazu beitragen, dass die 
Gesellschaft besser würde. Das Ehrenamt beispielweise sei wichtig für eine 
funktionierende Gesellschaft. Man gebe viel und bekäme viel zurück. Das 
hätte gerade im Hinblick auf die Jugend viele positive Aspekte. 
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Eine sehenswerte Bilanz 

Dann war es an der Zeit, auf die vielfältige Arbeit des Lions Clubs im Jahr 
2023 zurück zu blicken. Die „Activities“, wie es der Club bescheiden nennt, 
haben viel Gutes für gute Zwecke bewirken können. 

Da war der viel gekaufte Adventskalender, das von der Gemeinde Kriftel 
organisierte internationale Jugendcamp, das populäre Entenrennen bei den 
Spielen im (Krifteler Freizeit-)Park, die Spenden für die Anschaffung eines 
Bodentrampolins für die Kindertagesstätte Zwergenhöhle und den 
Hattersheimer Tierpark. Der erhielt die größte Einzelspende in Höhe 5.000 
Euro. Nicht zu vergessen das Kinder-Parlament der Regenbogenschule in 
Hattersheim, das 900 Euro für Obdachlose gesammelt und gespendet 
hatte. Unter dem großen Applaus des Auditoriums ließ die Lions Club 
Präsidentin das Ergebnis der Unterstützung verlauten: 2023 summierte es 
sich auf 33.000 Euro mit einem Einsatz von mehr als 300 Stunden. 

Mitsprache gefordert 

„Bewundernswert“, bilanzierte die Referentin des Abends, Hanna-Lena 
Neuser, Direktorin der evangelischen Akademie Frankfurt, ihre Eindrücke 
des Abends. Es sei wünschenswert, dass alle eine so positive Haltung und 
vielfältige Räume zur Demokratiestärkung für die Jugend hätten. Denn 
sowohl der Lions Club Hattersheim-Kriftel als auch die Gemeinden würden 
beispielhafte Jugendarbeit leisten. Das sei nicht genug zu loben. „Gäbe es 
doch überall Hattersheim oder Kriftel“, lautete ihr Stoßseufzer. 

Bei den unter 25-Jährigen gehe es immerhin um ein Viertel der 
Gesellschaft. Laut der Shell-Studie 2019 tendierten schon damals von den 
unter 25-Jährigen 24 Prozent hin zu Populismus. In gesteigerter Form 
sogar zu einem Nationalpopulismus. Gleichzeitig würde diese „Generation 
Pragmatismus“ aber auch vermehrt Mitspracherecht (Umweltthemen, 
Nachhaltigkeit) einfordern und sich immer wieder flexibel anpassen. 
Permanente Weltkrisen seien für diese resiliente Haltung ursächlich. Wie 
also damit umgehen? Wichtig sei es, demokratisches Verhalten vorzuleben, 
auch gerade von Lehrkräften und Menschen mit Verantwortung. „Unsere 
Generation muss lernen, Macht mit der Jugend zu teilen“, forderte Neuser. 
Demokratie ist anstrengend, brachte sie es auf den Punkt. „Junge Leute 
wollen mitgestalten und erleben, dass ihre Meinung, ihr Handeln eine 
Wirkung auf die Gemeinschaft hat.“ Anschließend in der Diskussion waren 
sich viele einig, dass es für Jugendliche mehr Teilhabe geben müsse. 
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